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Liebe Freunde! 
Wenn wir an das vergangene Jahr denken, ziehen wir 
vielleicht ganz automatisch ein Resümee. Vielleicht ha-
ben wir jetzt mehr Zeit dafür. Vielleicht wollen wir es 
gar nicht – und doch kommen die Gedanken spon-
tan. Vieles ist uns gelungen, manches weniger. So ist 
das Leben. Es gab Momente, die wir bis heute nicht 
richtig einordnen können. Dinge, die unvollendet ge-
blieben sind. Situationen, die uns überfordert haben. 
Menschen, die wir kannten, sind nicht mehr unter uns. 
Jeder von uns könnte seine eigenen Erfahrungen des 
vergangenen Jahres aufschreiben. Und doch: Das Le-
ben geht weiter.

Ein solches Resümee kann aber auch ein „Heilmittel“ 
sein. Ich kann mir neu sagen: „Schau, das hast du gut 
gemacht.“ Vieles ist gut gelaufen. In vielen Bereichen 
unseres Lebens haben wir das Beste daraus gemacht. 
Also: Kopf hoch!

Ein Jahreswechsel hilft uns auch, loszulassen. Und das 
brauchen wir. Wenn ich nicht mehr weiterweiß, bleibt 
manchmal nur eines: loslassen und vertrauen. Darauf 
hoffen, dass die Welt sich weiterdreht und dass Gott 
etwas Gutes daraus machen wird. So glaube ich. So 
muss es sein, weil es sonst nicht mehr geht. Und genau 
das dürfen wir genießen. Gott sei Dank! Dankbarkeit 
weitet das Herz und ist ein gutes Gegenmittel gegen 
Egoismus und Herzlosigkeit.

Auf das neue Jahr wollen wir mit Hoffnung schauen. 
Wenn wir mit Gott in das Jahr 2026 starten, dürfen wir 
darauf vertrauen, dass wir es auch mit ihm beenden 
werden. Gott ist treu und bleibt treu. Er spielt nicht mit 
den Menschen – auch wenn der Mensch manchmal 
mit Gott spielt oder sogar selbst „Gott“ spielt, als Herr 
über Leben und Tod. Das führt nur zu Tragik und Leid. 
Wer etwas spielt, das er nicht ist, riskiert ein tragisches 
Ende.

Zum Glück müssen wir Menschen keine Superhelden 
sein. Wir müssen niemandem etwas beweisen und 
nichts vorspielen. Uff! Das neue Jahr bringt vielleicht 
viele Vorsätze mit sich. Manche halten drei Wochen, 
andere länger. Es ist gut, dass wir neu anfangen dürfen, 
dass wir unsere Schwächen sehen und sie verändern 
möchten. Jeder Anfang ist schwer, aber er lohnt sich – 
auch dann, wenn wir es nicht bis zum Schluss schaffen. 
Manchmal reicht schon der Versuch. Also schauen wir 
mit Dankbarkeit auf das, was gelungen ist, und darauf, 
dass wir unser Leben im vergangenen Jahr gut gemeis-
tert haben. Dankbarkeit macht uns, die anderen und 
auch Gott aufmerksam auf das, was uns guttut, was 
wichtig und wertvoll ist. Vielleicht ist Dankbarkeit sogar 
die vornehmste Form einer Bitte.

Mit dem franziskanischen pace e bene, Frieden und  
alles Gute, grüße ich Sie herzlich!

� Ihr Pater Christoph Robak
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Tag der Pflege am 18.01.2026 
Herzliche Einladung zum Tag der Pflege am Sonntag, 
den 18. Januar 2026, der gemeinsam vom 
Seniorenzentrum St. Gallus und der Sozialstation St. 
Raphael gestaltet wird.  

 
Die Sonntagsgottesdienste in den einzelnen Kirchen 
werden durch den Besuch von Mitarbeitenden des 

Seniorenzentrums und der Sozialstation bereichert. Die 
jeweiligen Kollekten werden den Einrichtungen als 
Spende zur Verfügung gestellt. 
 
Neuer Haushaltsplan für die Röm.-kath. 
Kirchengemeinde Kinzigtal im Pfarrbüro einsehbar.  
Nachdem der Pfarreirat in seiner Sitzung vom 
04.12.2025 den Haushaltsplan für die Römisch-
katholische Kirchengemeinde Kinzigtal für 2026 
verabschiedet hat, wird dieser nun vom 12.01. bis 
26.01.2026 im Pfarrbüro von Zell zur Einsicht aufliegen. 
Er kann von den katholischen Mitgliedern zu den 
Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Aus dem Leben unserer Pfarrgemeinden der SE für das Jahr 2025  
Biberach Prinzbach** Nordrach Oberharmersbach Zell a. H. 

Taufen: 9 17 ./. 7 14 
Erstkommunion: 32 0* 5 20 27 
Firmung nur Zell a. H. ./. ./. ./. ./. 81 
Trauungen:  0 ./. ./. 3 8 
Beerdigungen: 21 4 17 14 56 
Kirchenaustritte: 26 5 15 13 42 
Wiederaufnahmen u. Übertritte: ./. ./. ./. ./. 1 
*gemeinsam mit Biberach
** mit Schönberg
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Tag der Pflege am 18.01.2026
Herzliche Einladung zum Tag der Pflege am Sonntag, den 18. Ja-
nuar 2026, der gemeinsam vom Seniorenzentrum St. Gallus und der 
Sozialstation St. Raphael gestaltet wird. 

Die Sonntagsgottesdienste in den einzelnen Kirchen werden durch 
den Besuch von Mitarbeitenden des Seniorenzentrums und der So-
zialstation bereichert. Die jeweiligen Kollekten werden den Einrich-
tungen als Spende zur Verfügung gestellt.

Neuer Haushaltsplan für die Röm.-kath. Kirchen-
gemeinde Kinzigtal im Pfarrbüro einsehbar
Nachdem der Pfarreirat in seiner Sitzung vom 04.12.2025 den Haus-
haltsplan für die Römisch-katholische Kirchengemeinde Kinzigtal 
für 2026 verabschiedet hat, wird dieser nun vom 12.01. bis 26.01.2026 
im Pfarrbüro von Zell zur Einsicht aufliegen. Er kann von den katholi-
schen Mitgliedern zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Festgottesdienst zum Start der 
Kath. Kirchengemeinde Kinzigtal
Seit dem 1. Januar 2026 gibt es die Römisch-ka-

tholische Kirchengemeinde Kinzigtal. Sie besteht aus den bisherigen 
sechs Seelsorgeeinheiten Zell a. H., Haslach, Hausach-Hornberg, An 
Wolf und Kinzig, Oberes Wolftal und Kloster Wittichen. Dazu gehö-
ren ca. 31.600 Katholiken.
Am Sonntag, dem 25. Januar, wird mit einem Gottesdienst der 
Start der Kirchengemeinde Kinzigtal gefeiert. Dazu wird Generalvi-
kar Christoph Neubrand aus Freiburg ins Kinzigtal kommen. Die Eu-
charistiefeier beginnt um 10.00 Uhr in der Kirche St. Symphorian 
in Zell a. H. Damit verbunden ist die Investitur von Pfarrer Michael 
Lienhard, sowie die Einführung des Kernteams (Pfarrer Michael Lien-
hard, Leitende Referentin Ann-Kathrin Wetzel, Stellv. Pfarrer Bona-
ventura Gerner) und des Verwaltungsvorstands (Pfarreiökonom Adri-
an Wolff und Stellv. Pfarreiökonomin Verena Fuchs sowie die beiden 
Pfarrer des Kernteams). 
Ferner werden die Mitglieder des Pfarreirats, des Pfarreivermögens-

verwaltungsrats und das ganze Seelsorgeteam der Kath. Kirchen-
gemeinde Kinzigtal mit einem Gebet von Generalvikar Neubrand in 
ihre neuen Aufgaben gesandt. Ein Projektchor unter der Leitung von 
Kataryna Menges wird die Feier musikalisch mitgestalten. Anschlie-
ßend gibt es für alle einen Empfang im Kultur- und Vereinszentrum 
mit Speisen und Getränken. Zu diesem festlichen Ereignis sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen.
Der Gottesdienst kann auch online mitgefeiert werden. Die Übertra-
gung ist über die Website www.kath-kinzigtal.de abrufbar.
Neue Gremien
Im Oktober 2025 wurden 17 Mitglieder des neuen Pfarreirats ge-
wählt. Im Dezember wurde in diesem Gremium der Vorstand des 
Pfarreirats und die Mitglieder des Pfarreivermögensverwaltungsrats 
bestimmt. Vorsitzende des Pfarreirats wurde Jutta Uhl, stellvertreten-
de Vorsitzende Angelika Spitzmüller und weiteres Vorstandsmitglied 
wurde Michael Schwientek. In den Pfarreivermögensveraltungsrat 
wurden aus dem Pfarreirat Ansgar Horsthemke und Doris Hilberer 
gewählt, sowie fünf Personen, die nicht dem Pfarreirat angehören: 
Bruno Prinzbach, Werner Ette, Josef Ringwald, Werner Gisler und Dr. 
Thomas Waldenspuhl.
Vorgeschichte und Gründungsvereinbarung
Im Vorfeld ging es darum, den Zusammenschluss der sechs Seelsor-
geeinheiten gut vorzubereiten und miteinander vor Ort zu schauen, 
was für die ersten gemeinsamen Jahre wichtig sein wird. Dafür wurde 
nach Beratung in den Pfarrgemeinderäten im März 2022 eine Grup-
pe aus Ehren- und Hauptamtlichen gebildet, die sog. Projektleitung. 
2023 wurde vereinbart, 13 Arbeitsgruppen zu wichtigen Themen des 
kirchlichen Lebens zu bilden. Diese Arbeitsgruppen, bei denen vie-
le Ehren- und Hauptamtliche mitarbeiteten, legten ihre Ergebnisse 
Ende April 2024 vor. Im Mai 2024 wurden aus diesen Ergebnissen 
durch die Projektleitung Vision, Werte, Ziele und Maßnahmen für 
die neuen Kirchengemeinde Kinzigtal formuliert. Der dadurch ent-
standene Entwurf der Gründungsvereinbarung wurde Mitte Juni 2024 
allen Pfarrgemeinde- und Stiftungsräten der Seelsorgeeinheiten des 
Kinzigtals zugeschickt und dann am 29. Juni 2024 in einer ganztägi-
gen Vollversammlung zur Verabschiedung vorgelegt und von vielen 
Anwesenden sehr einmütig bestätigt. Die wichtigsten Ergebnisse zu 
den Themen Vision, Werte, Ziele und Maßnahmen, die ab 2026 in den 
verschiedenen Gremien wie Pfarreirat, Gemeindeteams, Seelsorge-
team und anderen Gruppierungen weiter mit Leben erfüllt werden 
sollen, finden sich auf der neuen Homepage www.kath-kinzigtal.de.

Beichtgelegenheiten
in der Wallfahrtskirche lt. Gottesdienstordnung. 
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Jahres aufschreiben. Und doch: Das Leben geht weiter. 

Ein solches Resümee kann aber auch ein „Heilmittel“ 
sein. Ich kann mir neu sagen: „Schau, das hast du gut 
gemacht.“ Vieles ist gut gelaufen. In vielen Bereichen 
unseres Lebens haben wir das Beste daraus gemacht. 
Also: Kopf hoch! 

Ein Jahreswechsel hilft uns auch, loszulassen. Und das 
brauchen wir. Wenn ich nicht mehr weiterweiß, bleibt 
manchmal nur eines: loslassen und vertrauen. Darauf 
hoffen, dass die Welt sich weiterdreht und dass Gott 
etwas Gutes daraus machen wird. So glaube ich. So 
muss es sein, weil es sonst nicht mehr geht. Und genau 
das dürfen wir genießen. Gott sei Dank! Dankbarkeit 
weitet das Herz und ist ein gutes Gegenmittel gegen 
Egoismus und Herzlosigkeit. 

Auf das neue Jahr wollen wir mit Hoffnung schauen. 
Wenn wir mit Gott in das Jahr 2026 starten, dürfen wir 
darauf vertrauen, dass wir es auch mit ihm beenden 
werden. Gott ist treu und bleibt treu. Er spielt nicht mit 
den Menschen – auch wenn der Mensch manchmal mit 
Gott spielt oder sogar selbst „Gott“ spielt, als Herr über 
Leben und Tod. Das führt nur zu Tragik und Leid. Wer 
etwas spielt, das er nicht ist, riskiert ein tragisches Ende. 

Zum Glück müssen wir Menschen keine Superhelden 
sein. Wir müssen niemandem etwas beweisen und 
nichts vorspielen. Uff! Das neue Jahr bringt vielleicht 
viele Vorsätze mit sich. Manche halten drei Wochen, 
andere länger. Es ist gut, dass wir neu anfangen dürfen, 
dass wir unsere Schwächen sehen und sie verändern 
möchten. Jeder Anfang ist schwer, aber er lohnt sich – 
auch dann, wenn wir es nicht bis zum Schluss schaffen. 
Manchmal reicht schon der Versuch. Also schauen wir 
mit Dankbarkeit auf das, was gelungen ist, und darauf, 
dass wir unser Leben im vergangenen Jahr gut 
gemeistert haben. Dankbarkeit macht uns, die anderen 
und auch Gott aufmerksam auf das, was uns guttut, was 
wichtig und wertvoll ist. Vielleicht ist Dankbarkeit sogar 
die vornehmste Form einer Bitte. 

Mit dem franziskanischen pace e bene, Frieden und alles 
Gute, grüße ich Sie herzlich! 

Ihr Pater Christoph Robak 
 

Informationen, Termine und Veranstaltungen in der Seelsorgeraum Zell a. H. 
 

 
Tag der Pflege am 18.01.2026 
Herzliche Einladung zum Tag der Pflege am Sonntag, 
den 18. Januar 2026, der gemeinsam vom 
Seniorenzentrum St. Gallus und der Sozialstation St. 
Raphael gestaltet wird.  

 
Die Sonntagsgottesdienste in den einzelnen Kirchen 
werden durch den Besuch von Mitarbeitenden des 

Seniorenzentrums und der Sozialstation bereichert. Die 
jeweiligen Kollekten werden den Einrichtungen als 
Spende zur Verfügung gestellt. 
 
Neuer Haushaltsplan für die Röm.-kath. 
Kirchengemeinde Kinzigtal im Pfarrbüro einsehbar.  
Nachdem der Pfarreirat in seiner Sitzung vom 
04.12.2025 den Haushaltsplan für die Römisch-
katholische Kirchengemeinde Kinzigtal für 2026 
verabschiedet hat, wird dieser nun vom 12.01. bis 
26.01.2026 im Pfarrbüro von Zell zur Einsicht aufliegen. 
Er kann von den katholischen Mitgliedern zu den 
Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Aus dem Leben unserer Pfarrgemeinden der SE für das Jahr 2025  
Biberach Prinzbach** Nordrach Oberharmersbach Zell a. H. 

Taufen: 9 17 ./. 7 14 
Erstkommunion: 32 0* 5 20 27 
Firmung nur Zell a. H. ./. ./. ./. ./. 81 
Trauungen:  0 ./. ./. 3 8 
Beerdigungen: 21 4 17 14 56 
Kirchenaustritte: 26 5 15 13 42 
Wiederaufnahmen u. Übertritte: ./. ./. ./. ./. 1 
*gemeinsam mit Biberach
** mit Schönberg

 
 
Festgottesdienst zum Start 
der Kath. Kirchengemeinde 
Kinzigtal 

Seit dem 1. Januar 2026 gibt es die Römisch-katholische 
Kirchengemeinde Kinzigtal. Sie besteht aus den 
bisherigen sechs Seelsorgeeinheiten Zell a. H., Haslach, 
Hausach-Hornberg, An Wolf und Kinzig, Oberes Wolftal 
und Kloster Wittichen. Dazu gehören ca. 31.600 
Katholiken. 

Am Sonntag, dem 25. Januar, wird mit einem 
Gottesdienst der Start der Kirchengemeinde Kinzigtal 
gefeiert. Dazu wird Generalvikar Christoph Neubrand 
aus Freiburg ins Kinzigtal kommen. Die Eucharistiefeier 
beginnt um 10.00 Uhr in der Kirche St. Symphorian in 
Zell a. H. Damit verbunden ist die Investitur von Pfarrer 
Michael Lienhard, sowie die Einführung des Kernteams 
(Pfarrer Michael Lienhard, Leitende Referentin Ann-
Kathrin Wetzel, Stellv. Pfarrer Bonaventura Gerner) und 
des Verwaltungsvorstands (Pfarreiökonom Adrian Wolff 
und Stellv. Pfarreiökonomin Verena Fuchs sowie die 
beiden Pfarrer des Kernteams).  
Ferner werden die Mitglieder des Pfarreirats, des 
Pfarreivermögens-verwaltungsrats und das ganze 
Seelsorgeteam der Kath. Kirchengemeinde Kinzigtal mit 
einem Gebet von Generalvikar Neubrand in ihre neuen 
Aufgaben gesandt. Ein Projektchor unter der Leitung von 
Kataryna Menges wird die Feier musikalisch 
mitgestalten. Anschließend gibt es für alle einen 
Empfang im Kultur- und Vereinszentrum mit Speisen und 
Getränken. Zu diesem festlichen Ereignis sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen. 

Der Gottesdienst kann auch online mitgefeiert werden. 
Die Übertragung ist über die Website www.kath-
kinzigtal.de abrufbar. 

Neue Gremien 

Im Oktober 2025 wurden 17 Mitglieder des neuen 
Pfarreirats gewählt. Im Dezember wurde in diesem 
Gremium der Vorstand des Pfarreirats und die Mitglieder 
des Pfarreivermögensverwaltungsrats bestimmt. 
Vorsitzende des Pfarreirats wurde Jutta Uhl, 
stellvertretende Vorsitzende Angelika Spitzmüller und 
weiteres Vorstandsmitglied wurde Michael Schwientek. 
In den Pfarreivermögensveraltungsrat wurden aus dem 
Pfarreirat Ansgar Horsthemke und Doris Hilberer 
gewählt, sowie fünf Personen, die nicht dem Pfarreirat 
angehören: Bruno Prinzbach, Werner Ette, Josef 
Ringwald, Werner Gisler und Dr. Thomas Waldenspuhl. 

Vorgeschichte und Gründungsvereinbarung 

Im Vorfeld ging es darum, den Zusammenschluss der 
sechs Seelsorgeeinheiten gut vorzubereiten und 
miteinander vor Ort zu schauen, was für die ersten 
gemeinsamen Jahre wichtig sein wird.  

Dafür wurde nach Beratung in den Pfarrgemeinderäten 
im März 2022 eine Gruppe aus Ehren- und 
Hauptamtlichen gebildet, die sog. Projektleitung. 2023 
wurde vereinbart, 13 Arbeitsgruppen zu wichtigen 
Themen des kirchlichen Lebens zu bilden. Diese 
Arbeitsgruppen, bei denen viele Ehren- und 
Hauptamtliche mitarbeiteten, legten ihre Ergebnisse 
Ende April 2024 vor. Im Mai 2024 wurden aus diesen 

Ergebnissen durch die Projektleitung Vision, Werte, 
Ziele und Maßnahmen für die neuen Kirchengemeinde 
Kinzigtal formuliert. Der dadurch entstandene Entwurf 
der Gründungsvereinbarung wurde Mitte Juni 2024 allen 
Pfarrgemeinde- und Stiftungsräten der 
Seelsorgeeinheiten des Kinzigtals zugeschickt und dann 
am 29. Juni 2024 in einer ganztägigen Vollversammlung 
zur Verabschiedung vorgelegt und von vielen 
Anwesenden sehr einmütig bestätigt. 

Die wichtigsten Ergebnisse zu den Themen Vision, 
Werte, Ziele und Maßnahmen, die ab 2026 in den 
verschiedenen Gremien wie Pfarreirat, Gemeindeteams, 
Seelsorgeteam und anderen Gruppierungen weiter mit 
Leben erfüllt werden sollen, finden sich auf der neuen 
Homepage www.kath-kinzigtal.de. 

 
Beichtgelegenheiten 
in der Wallfahrtskirche lt. Gottesdienstordnung  
 
Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell 
a. H. vom 17. Bis 25. Januar 2026 (PDF 
einfügen)  
 
Bitte nachstehenden Text zu den Gottesdiensten der 
Brüder Kapuziner direkt unter der Gottesdienst-
ordnung (im PDF-Format) als Fließtext einfügen 
 
In der Alten Kapelle des Seniorenzentrums St. Gallus, 
Zell a. H. feiern die Brüder Kapuziner täglich um 10 Uhr 
(außer Mo. + Do.: 18 Uhr) eine Eucharistiefeier. 
 

Veranstaltungen im Seelsorgeraum Haslach 
Bitte geänderte Überschrift beachten.  
 
Heilt Gott heute noch? 
Ein Nachmittag zu einem wichtigen Thema 
 
Am Samstag, 7. Februar, wird es für alle Interessierten 
im Kath. Gemeindehaus St. Sebastian in Haslach einen 
Nachmittag geben unter der Überschrift: „Heilt Gott 
heute noch?“  
Wir werden um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
beginnen, dann werden wir einen Film anschauen zum 
Thema, das in der Bibel eine große Rolle spielt und auch 
für unser Leben sehr wichtig ist, die Hilfe Gottes in 
unserem Leid. Danach wird es eine Gebetszeit geben. 
Bis 18 Uhr werden wir dann in etwa zusammen sein.  
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! Für unsere 
Vorbereitung wäre es eine Hilfe, ungefähr zu wissen, wie 
viele teilnehmen werden. Deshalb bitten wir, wenn 
möglich, um Anmeldung per Mail unter info@kath-
haslach.de oder per Telefon im Pfarrbüro unter 
07832/91350. Man kann aber auch spontan dazu 
kommen. 
Für das Vorbereitungsteam 
Pfarrer Michael Lienhard 
 
Das Glück des Christseins  
Alphakurs in Haslach ab dem 26. Februar 
„Macht Glaube glücklich?“ Manche setzen da sicher ein 
Fragezeichen. Aber wie wäre es, wenn Sie die Freude, 
die im Glauben steckt, mehr entdecken würden? Wie 
wäre es, über unsere Fragen und Zweifel, über wichtige 
Lebens- und Glaubensthemen offen mit anderen 

Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.
vom 17. Januar 2026 bis 25. Januar 2026 (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

Gottesdienstordnung des Seelsorgeraumes Zell a. H.  
17. bis 25. Januar 2026 

 
Samstag, 17. Januar   Hl. Antonius, Mönchsvater 
Sonderkollekte zum Tag der Pflege 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst (Eucharistiefeier)  

Wir beten in den Anliegen der Pilger und Pilgerinnen 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Tag der Pflege 
Gebetsgedenken für Hedwig u. Josef Holzmann, Klaus Webering; Theresia u. August 
Oehler, Maria-Anna Trayer u. Josef Schwendemann 

St. Gallus, Oberharmersbach 13:00 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung von Benita und Florian Isenmann 
   
Sonntag, 18. Januar, 2. Sonntag im Jahreskreis   Jk. A, L1: Jes 49,3.5-6, L2: 1 Kor 1,1-3, Ev: Joh 1,29-34, Tag der Pflege 
Sonderkollekte zum Tag der Pflege 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Eucharistiefeier zum Tag der Pflege 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:30 Uhr Rosenkranz 

19:00 Uhr Eucharistiefeier zum Tag der Pflege 
Gebetsgedenken für Gottfried Gutmann u. verst. Angeh.; Luzia Huber u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 

9:30 Uhr Eucharistiefeier zum Tag der Pflege 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Wortgottesdienst zum Tag der Pflege mit Kommunionspendung 
   
Dienstag, 20. Januar   Hl. Sebastian, Märtyrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

10:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 
St. Mauritius, Prinzbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
   
Mittwoch, 21. Januar   Hl. Meinrad, Mönch, Einsiedler, Märtyrer 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst  
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Elisabeth Kulick 
   
Donnerstag, 22. Januar   Vinzenz Pallotti 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
   
Freitag, 23. Januar   Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Samstag, 24. Januar   Hl. Franz von Sales, Bischof, Kirchenlehrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst (Eucharistiefeier)  

Wir beten in den Anliegen der Pilger und Pilgerinnen 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

St. Gallus, Oberharmersbach 18:30 Uhr Wortgottesdienst anl. des Helferfestes  
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Egon Gissler u. verst. Angeh.; Klara u. Josef Armbruster u. verst. 
Angeh.; Hildegard u. Wilhelm Baumstark u. verst. Angeh.; Anna u. Wilhelm Pfaff u. verst. 
Angeh. 

   
Sonntag, 25. Januar, Bekehrung des Hl. Apostels Paulus, 3. Sonntag im Jahreskreis   Jk. A, L1: Jes 8,23b-9,3, L2: 1 Kor 1,10-13.17, Ev: Mt 
4,12-23 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:00 Uhr Festgottesdienst zum Start der Kath. Kirchengemeinde Kinzigtal  

mit Investitur von Pfarrer Michael Lienhard und Einführung des Kernteams und des 
Verwaltungsvorstands durch Generalvikar Christoph Neubrand, mitgestaltet durch einen 
Projektchor, Leitung von Kataryna Menges,  
anschl. Stehempfang im Kultur- und Vereinszentrum 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Karl Neumaier u. verst. Angeh. 
Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
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In der Alten Kapelle des Seniorenzentrums St. Gallus, Zell a. H. feiern die Brüder Kapuziner täglich um 10 Uhr (außer Mo. + Do.: 18 Uhr) eine 
Eucharistiefeier.

Gottesdienstordnung des Seelsorgeraumes Zell a. H.  
17. bis 25. Januar 2026 

 
Samstag, 17. Januar   Hl. Antonius, Mönchsvater 
Sonderkollekte zum Tag der Pflege 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst (Eucharistiefeier)  

Wir beten in den Anliegen der Pilger und Pilgerinnen 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Tag der Pflege 
Gebetsgedenken für Hedwig u. Josef Holzmann, Klaus Webering; Theresia u. August 
Oehler, Maria-Anna Trayer u. Josef Schwendemann 

St. Gallus, Oberharmersbach 13:00 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung von Benita und Florian Isenmann 
   
Sonntag, 18. Januar, 2. Sonntag im Jahreskreis   Jk. A, L1: Jes 49,3.5-6, L2: 1 Kor 1,1-3, Ev: Joh 1,29-34, Tag der Pflege 
Sonderkollekte zum Tag der Pflege 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Eucharistiefeier zum Tag der Pflege 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:30 Uhr Rosenkranz 

19:00 Uhr Eucharistiefeier zum Tag der Pflege 
Gebetsgedenken für Gottfried Gutmann u. verst. Angeh.; Luzia Huber u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 

9:30 Uhr Eucharistiefeier zum Tag der Pflege 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Wortgottesdienst zum Tag der Pflege mit Kommunionspendung 
   
Dienstag, 20. Januar   Hl. Sebastian, Märtyrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

10:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 
St. Mauritius, Prinzbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
   
Mittwoch, 21. Januar   Hl. Meinrad, Mönch, Einsiedler, Märtyrer 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst  
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Elisabeth Kulick 
   
Donnerstag, 22. Januar   Vinzenz Pallotti 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
   
Freitag, 23. Januar   Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Samstag, 24. Januar   Hl. Franz von Sales, Bischof, Kirchenlehrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst (Eucharistiefeier)  

Wir beten in den Anliegen der Pilger und Pilgerinnen 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr 
15:00 Uhr Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

St. Gallus, Oberharmersbach 18:30 Uhr Wortgottesdienst anl. des Helferfestes  
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Egon Gissler u. verst. Angeh.; Klara u. Josef Armbruster u. verst. 
Angeh.; Hildegard u. Wilhelm Baumstark u. verst. Angeh.; Anna u. Wilhelm Pfaff u. verst. 
Angeh. 

   
Sonntag, 25. Januar, Bekehrung des Hl. Apostels Paulus, 3. Sonntag im Jahreskreis   Jk. A, L1: Jes 8,23b-9,3, L2: 1 Kor 1,10-13.17, Ev: Mt 
4,12-23 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:00 Uhr Festgottesdienst zum Start der Kath. Kirchengemeinde Kinzigtal  

mit Investitur von Pfarrer Michael Lienhard und Einführung des Kernteams und des 
Verwaltungsvorstands durch Generalvikar Christoph Neubrand, mitgestaltet durch einen 
Projektchor, Leitung von Kataryna Menges,  
anschl. Stehempfang im Kultur- und Vereinszentrum 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Karl Neumaier u. verst. Angeh. 
Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
 

Heilt Gott heute noch?
Ein Nachmittag zu einem wichtigen Thema
Am Samstag, 7. Februar, wird es für alle Interessierten im Kath. Ge-
meindehaus St. Sebastian in Haslach einen Nachmittag geben unter 
der Überschrift: „Heilt Gott heute noch?“ Wir werden um 14.30 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen beginnen, dann werden wir einen Film an-
schauen zum Thema, das in der Bibel eine große Rolle spielt und auch 
für unser Leben sehr wichtig ist, die Hilfe Gottes in unserem Leid. 
Danach wird es eine Gebetszeit geben. Bis 18 Uhr werden wir dann 
in etwa zusammen sein. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den! Für unsere Vorbereitung wäre es eine Hilfe, ungefähr zu wissen, 
wie viele teilnehmen werden. Deshalb bitten wir, wenn möglich, um 
Anmeldung per Mail unter info@kath-haslach.de oder per Telefon 
im Pfarrbüro unter 07832/91350. Man kann aber auch spontan dazu 
kommen. Für das Vorbereitungsteam Pfarrer Michael Lienhard

Veranstaltungen im Seelsorgeraum HaslachVeranstaltungen im Seelsorgeraum Haslach Das Glück des Christseins 
Alphakurs in Haslach ab dem 26. Februar
„Macht Glaube glücklich?“ Manche setzen da sicher ein Fragezei-
chen. Aber wie wäre es, wenn Sie die Freude, die im Glauben steckt, 
mehr entdecken würden? Wie wäre es, über unsere Fragen und Zwei-
fel, über wichtige Lebens- und Glaubensthemen offen mit anderen 
sprechen zu können? Und das in einem gemütlichen Rahmen, mit ge-
meinsamem Essen und in einer wohltuend einladenden Atmosphäre?
Dazu wollen wir nun schon zum siebten Mal als Team aus der  
bisherigen Seelsorgeeinheit Haslach einladen. Am Donnerstag,  
26. Februar, beginnt der nächste Alphakurs in Haslach.  
Wir beginnen immer mit einem Abendessen, schauen dann einen 
25-minütigen Film an und unterhalten uns an den Tischen darü-
ber. Wir treffen uns zu neun Abenden jeweils am Donnerstagabend, 
und einmal an einem Freitagabend sowie einem Samstag von 9 Uhr  
bis 17.30 Uhr. Dieser Kurs ist für alle, die den christlichen Glau-
ben neu entdecken möchten, und für alle, die sich mit Fragen des  
Glaubens auseinandersetzen und dabei Gemeinschaft erleben  
wollen. Alle sind herzlich willkommen! 
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Wallfahrtskirche
»Maria zu den Ketten«

Wallfahrt
Adresse:	 Klosterstr. 1, 77736 Zell a. H.
E-Mail: 	 wallfahrt@se-zell.de
Telefon	 0 78 35 / 63 58 – 30

Wallfahrtsleiter:
P. Christoph Robak OFMConv
E-Mail:	 pater.christoph@se-zell.de

Am 26. Februar geht es um das Thema „Wer ist Jesus?“. Wir wissen 
manches über ihn und doch kann man da immer Neues entdecken. 
Und darüber ins Gespräch zu kommen, ist eine echte Bereicherung. 
Der Abend startet um 19.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Sebas-
tian, neben dem Pfarrhaus, Goethestraße 6.
Wenn Sie teilnehmen wollen, wäre es für uns eine Hilfe, wenn Sie sich 
anmelden könnten, damit wir in Sachen Essen besser planen können. 
Wenn aber jemand spontan dazu kommen will, geht das auch. Man 
kann auch einfach unverbindlich einmal vorbeischauen und danach 

entscheiden, ob man dabei bleiben will oder nicht. Der Kurs ist gratis. 
Für das Abendessen kann ein freiwilliger Beitrag gespendet werden.
Genauere Infos finden Sie unter www.kath-haslach.de. Anmelden 
können Sie sich telefonisch unter 07832/91350 oder per Mail unter 
info@kath-haslach.de.
Das Alphakurs-Team freut sich auf Sie!
Kristina Becker, Michaela Buchholz, Gerhard Echle, Barbara Gisler, 
Rosa Lehmann, Frank Obert, Elisabeth Schäfer, Martina Schwab und 
Pfarrer Michael Lienhard

Kloster und Wallfahrtskirche
Information zum Umbau des Klostergebäudes
Die Vorarbeiten für den Umbau des Klosters haben bereits begonnen. 
Aus diesem Grund ist die bisherige Klosterpforte geschlossen. Wäh-
rend der Umbauphase befindet sich die Pforte vorübergehend auf der 
Rückseite des Gebäudes. Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.

Eucharistiefeier:
Di., Do., Fr. 	8.00 Uhr
Mi. 18.30 Uhr
Sa. 9.00 Uhr, anschl. Euchar. Anbetung bis 11.30 Uhr, So. 19.00 Uhr 

Rosenkranzgebet:
Mo., Di., Do. – Sa. 17.00 Uhr
Mi., 18.00 Uhr (30 Min. vor der Eucharistiefeier)
So., 18.30 Uhr (30 Min. vor der Eucharistiefeier)

Beichtgelegenheiten
Dienstag und Samstag: 10.00 bis 11.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Weitere Beichtgelegenheiten sind nach Absprache möglich.

Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit 2026

Das Heilige Jahr in Rom ist vorbei. Das Jubiläumsjahr in Assisi wur-
de am 10. Januar 2026 eröffnet. Genau 800 Jahre sind vergangen seit 
Franziskus, der Arme von Assisi, am 3. Oktober 1226 in der Portiun-
cula-Kapelle verstarb. Anlässlich dieses Jubiläums hat Papst Leo XIV. 
ein Außerordentliches Heiliges Jahr ausgerufen. Dieses erstreckt sich 
vom 10. Januar 2026 bis zum 10. Januar 2027. Aus diesem Anlass bie-
ten die Franziskaner-Minoriten im Kloster Zell a. H. die Exerzitien im 
Alltag in der Zeit von 24.02.2026 bis 24.03.2026 an. 

Was sind „Exerzitien im Alltag“? 
Exerzitien im Alltag sind ein Weg, um das eigene Leben durch geistli-
che Übungen mitten im Alltag wieder neu auf Gott hin auszurichten. 
Sie sind geeignet für alle, die ihr Christsein neu entdecken und ihren 
Glauben in ihrem Alltag vertiefen wollen. 
Wenn Sie etwas suchen, vielleicht sogar sehnsüchtig sind nach einem 
„Anders“ oder einem „Mehr“ in Ihrem Leben, dann laden wir Sie zur 
Teilnahme bei den Exerzitien im Alltag herzlich ein. Der Kurs möchte 
Sie auf Ihrem Suchweg unterstützen und begleiten. 
„Schwamm drüber! Lass es gut sein!“ Solche und ähnliche Aussagen 
kommen schnell im Gespräch, wenn es um das Thema „vergeben“ 
geht. Aber gut gemeinte Allgemeinaussagen helfen nicht weiter. 
Vielmehr ist eine gewisse Hilflosigkeit gegenüber diesem alltags-re-
levanten Thema im Raum. Was tun, wenn die Gedanken nicht auf-
hören wollen zu kreisen, wenn ein Vorfall schwer auf der Seele liegt? 
Gemeinsam wollen wir konkrete Schritte gehen, um die Haltung des 
Vergebens im eigenen Leben einzuüben.
Der Exerzitienkurs umfasst Anregungen für 4 Wochen. Wir treffen 
uns jeweils dienstags um 19.30 Uhr für ca. 2 Stunden im Kloster der 
Franziskaner-Minoriten in Zell an der Klosterstr. 1, um weitere Im-
pulse für die ganze Woche zu bekommen. 
Diese Treffen finden am 24.02., 03.03., 10.03., 17.03. und 
24.03.2026 statt. Die Teilnehmerzahl ist wegen des Platzmangels 
begrenzt. 
Um die Unterlagen für alle Teilnehmer rechtzeitig zu bestellen, mel-
den Sie sich bitte bis zum 13. Februar 2026 im Pfarrbüro in Zell, Tel.-
Nr.: 07835 – 6358-0 oder per E-Mail: pfarrei.zell@se-zell.de 
Den Unkostenbeitrag für die Teilnehmerunterlagen von 10,00 € sind 
direkt im Kurs zu entrichten.
Den Kurs begleitet P. Irenäus Wojtko OFMConv. 

Herzliche Einladung zum Gebet  
für Deutschland!
Jeden Samstag um 19.00 Uhr beten wir am Marienbrunnen vor der 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten in Zell a. H. den Rosenkranz 
um Einheit und Frieden in der Welt, in unserem Land und in unseren 
Familien zu erbitten. Damit wollen wir ein öffentliches Zeichen der 
Einheit im Gebet an jedem Ort setzen. Das Gebet dauert ca. 30 Min. 
Herzliche Einladung an alle, denen die Zukunft der Welt, unseres 
Landes und unserer Familien ein Herzensanliegen ist. 
Mehr Informationen dazu gibt es unter: 
www.deutschland-betet-rosenkranz.de 
https://t.me/deutschlandbetet 

sprechen zu können? Und das in einem gemütlichen 
Rahmen, mit gemeinsamem Essen und in einer 
wohltuend einladenden Atmosphäre? 
Dazu wollen wir nun schon zum siebten Mal als Team 
aus der bisherigen Seelsorgeeinheit Haslach einladen. 
Am Donnerstag, 26. Februar, beginnt der nächste 
Alphakurs in Haslach. Wir beginnen immer mit einem 
Abendessen, schauen dann einen 25-minütigen Film an 
und unterhalten uns an den Tischen darüber. Wir treffen 
uns zu neun Abenden jeweils am Donnerstagabend, und 
einmal an einem Freitagabend sowie einem Samstag 
von 9 Uhr bis 17.30 Uhr.  
Dieser Kurs ist für alle, die den christlichen Glauben neu 
entdecken möchten, und für alle, die sich mit Fragen des 
Glaubens auseinandersetzen und dabei Gemeinschaft 
erleben wollen. Alle sind herzlich willkommen!  
Am 26. Februar geht es um das Thema „Wer ist Jesus?“. 
Wir wissen manches über ihn und doch kann man da 
immer Neues entdecken. Und darüber ins Gespräch zu 
kommen, ist eine echte Bereicherung. Der Abend startet 
um 19.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Sebastian, 
neben dem Pfarrhaus, Goethestraße 6. 
Wenn Sie teilnehmen wollen, wäre es für uns eine Hilfe, 
wenn Sie sich anmelden könnten, damit wir in Sachen 
Essen besser planen können. Wenn aber jemand 
spontan dazu kommen will, geht das auch. Man kann 
auch einfach unverbindlich einmal vorbeischauen und 
danach entscheiden, ob man dabei bleiben will oder 
nicht. Der Kurs ist gratis. Für das Abendessen kann ein 
freiwilliger Beitrag gespendet werden. 
Genauere Infos finden Sie unter www.kath-haslach.de. 
Anmelden können Sie sich telefonisch unter 
07832/91350 oder per Mail unter info@kath-haslach.de. 
Das Alphakurs-Team freut sich auf Sie! 
Kristina Becker, Michaela Buchholz, Gerhard Echle, 
Barbara Gisler, Rosa Lehmann, Frank Obert, Elisabeth 
Schäfer, Martina Schwab und Pfarrer Michael Lienhard 
 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten 
 
Kloster und Wallfahrtskirche 
 
Informationen zum Umbau des Klostergebäudes 
Die Vorarbeiten für den Umbau des Klosters haben 
bereits begonnen. Aus diesem Grund ist die bisherige 
Klosterpforte geschlossen. Während der Umbauphase 
befindet sich die Pforte vorübergehend auf der 
Rückseite des Gebäudes. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung. 
 
Eucharistiefeier: 
Di, Do, Fr. 8:00 Uhr 
Mi 18:30 Uhr 
Sa 9:00 Uhr, anschl. Euchar. Anbetung bis 11:30 Uhr 
So 19:00 Uhr 
 
Rosenkranzgebet: 
Mo, Di, Do-Sa 17:00 Uhr  
Mi 18:00 Uhr (30 Min. vor der Eucharistiefeier) 
So 18:30 Uhr (30 Min. vor der Eucharistiefeier) 
 
Beichtgelegenheit: 
Dienstag und Samstag: 10.00 bis 11.30 Uhr 
Mittwoch und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr 
Keine Beichte am Heiligabend und an Silvester.

 
Weitere Beichtgelegenheiten sind nach Absprache 
möglich.

Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit 2026 
 

 
 

Das Heilige Jahr in Rom ist vorbei. Das Jubiläumsjahr in 
Assisi wurde am 10. Januar 2026 eröffnet. Genau 800 
Jahre sind vergangen seit Franziskus, der Arme von 
Assisi, am 3. Oktober 1226 in der Portiuncula-Kapelle 
verstarb. Anlässlich dieses Jubiläums hat Papst Leo XIV. 
ein Außerordentliches Heiliges Jahr ausgerufen. Dieses 
erstreckt sich vom 10. Januar 2026 bis zum 10. Januar 
2027.  
Aus diesem Anlass bieten die Franziskaner-Minoriten im 
Kloster Zell a. H. die Exerzitien im Alltag in der Zeit von 
24.02.2026 bis 24.03.2026 an.  
 

Was sind „Exerzitien im Alltag“?  
Exerzitien im Alltag sind ein Weg, um das eigene Leben 
durch geistliche Übungen mitten im Alltag wieder neu auf 
Gott hin auszurichten. Sie sind geeignet für alle, die ihr 
Christsein neu entdecken und ihren Glauben in ihrem 
Alltag vertiefen wollen.  
Wenn Sie etwas suchen, vielleicht sogar sehnsüchtig 
sind nach einem „Anders“ oder einem „Mehr“ in Ihrem 
Leben, dann laden wir Sie zur Teilnahme bei den 
Exerzitien im Alltag herzlich ein. Der Kurs möchte Sie auf 
Ihrem Suchweg unterstützen und begleiten.  
 

„Schwamm drüber! Lass es gut sein!“ Solche und 
ähnliche Aussagen kommen schnell im Gespräch, wenn 
es um das Thema „vergeben“ geht. Aber gut gemeinte 
Allgemeinaussagen helfen nicht weiter. Vielmehr ist eine 
gewisse Hilflosigkeit gegenüber diesem alltags-
relevanten Thema im Raum. Was tun, wenn die 
Gedanken nicht aufhören wollen zu kreisen, wenn ein 
Vorfall schwer auf der Seele liegt? Gemeinsam wollen 
wir konkrete Schritte gehen, um die Haltung des 
Vergebens im eigenen Leben einzuüben. 
 

Der Exerzitienkurs umfasst Anregungen für 4 Wochen. 
Wir treffen uns jeweils dienstags um 19.30 Uhr für ca. 2 
Stunden im Kloster der Franziskaner-Minoriten in Zell an 
der Klosterstr. 1, um weitere Impulse für die ganze 
Woche zu bekommen.  
 

Diese Treffen finden am 24.02., 03.03., 10.03., 17.03. 
und 24.03.2026 statt. Die Teilnehmerzahl ist wegen des 
Platzmangels begrenzt.  
 

Um die Unterlagen für alle Teilnehmer rechtzeitig zu 
bestellen, melden Sie sich bitte bis zum 13. Februar 
2026 im Pfarrbüro in Zell, Tel.-Nr.: 07835 – 6358-0 oder 
per E-Mail: pfarrei.zell@se-zell.de  
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Kath. Kirchengemeinde
St. Symphorian Zell a.H.

Adresse: 	 Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
	 Telefon 0 78 35 / 63 58 – 0
	 Fax 0 78 35 / 63 58 – 14
	 E-Mail pfarrei.zell@se-zell.de
Pfarrbüro: 	 Sprechzeiten	 Mo. bis Fr.	   9.00 – 11.00 Uhr
		  Di. und Mi.	 15.00 – 17.00 Uhr

	 Seelsorgerinnen und Seelsorger
	 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Gottesdienste
Alle Gottesdienste vom 17. bis 25. Januar 2026 finden Sie unter der 
Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Mo.,	 19.30 Uhr: 	 Kirchenchorprobe im Pfarrheim.
Mi.,	 15.00 Uhr:	 Seniorengymnastik im Pfarrheim.
	 19.30 Uhr:	 Horizont: Probe im Pfarrhaus/Sitzungszimmer.
	 19.30 Uhr: 	 Frauengruppe: Probe i.Pfarrheim/Gruppenraum.
Fr.,	 19.30 Uhr:	 Joy&Fun-Chorus: Probe in der Kirche.

Tag der Pflege am 18.01.2026
Herzliche Einladung zum Tag der Pflege am Sonntag, den 18. Ja-
nuar 2026, der gemeinsam vom Seniorenzentrum St. Gallus und der 
Sozialstation St. Raphael gestaltet wird. Die Sonntagsgottesdienste 
in den einzelnen Kirchen werden durch den Besuch von Mitarbei-
tenden des Seniorenzentrums und der Sozialstation bereichert. Die 
jeweiligen Kollekten werden den Einrichtungen als Spende zur Ver-
fügung gestellt. 

Gemeindeteamsitzung am 20. Januar 2026
Am Dienstag, 20.01.2026, findet um 19.30 Uhr im Pfarrheim/Sit-
zungszimmer die nächste Sitzung des Gemeindeteams Zell statt, 
wozu Sie recht herzlich eingeladen sind. Auf der Tagesordnung ste-
hen die Öffentliche Frageviertelstunde, Rückblick, Ausblick und Ver-
schiedenes. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für das Gemeindeteam: Brigitte Metzler

Seniorengymnastik
Die regelmäßigen Treffen zur Gymnastik beginnen am Mittwoch, 
21. Januar 2026, wie immer um 15.00 Uhr im Pfarrheim Zell. Herz-
lich Einladung.

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord –
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 

im Katholischen Pfarrheim:
Krabbelmäuse:	     mittwochs     09.30–11.00 Uhr
Schneckengruppe:  donnerstags  09.30–11.00 Uhr

im Evangelischen Gemeindezentrum:
Raupengruppe:	 dienstags  09.30–11.00 Uhr
Igelgruppe:	 derzeit leider noch keine Treffen

Termine / VeranstaltungenTermine / Veranstaltungen

Voranzeige zur Frauenfasend und Pfarrfasend

Bitte beachten Sie auch 
die Mitteilungen der Seelsorgeeinheit 

und der Wallfahrtskirche.

Den Unkostenbeitrag für die Teilnehmerunterlagen von 
10,00 € sind direkt im Kurs zu entrichten. 
 

Den Kurs begleitet P. Irenäus Wojtko OFMConv  
 
Herzliche Einladung zum Gebet für Deutschland! 
Jeden Samstag um 19.00 Uhr beten wir am 
Marienbrunnen vor der Wallfahrtskirche Maria zu den 
Ketten in Zell a. H. den Rosenkranz um Einheit und 
Frieden in der Welt, in unserem Land und in unseren 
Familien zu erbitten. 
Damit wollen wir ein öffentliches Zeichen der Einheit im 
Gebet an jedem Ort setzen. Das Gebet dauert ca. 30 
Min.  
Herzliche Einladung an alle, denen die Zukunft der Welt, 
unseres Landes und unserer Familien ein 
Herzensanliegen ist. 
 

Mehr Informationen dazu gibt es unter: 
www.deutschland-betet-rosenkranz.de  
https://t.me/deutschlandbetet  
 
Kath. Kirchengemeinde St. Symphorian, Zell a. H. 
 
Gottesdienste:  
Alle Gottesdienste vom 17. bis 25. Januar 2026 finden 
Sie unter der Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
 

Termine / Veranstaltungen 
Kath. Kirchengemeinde St. Symphorian, Zell a. H. 

Mo 19:30 h  Kirchenchorprobe im Pfarrheim 
Mi 15:00 h Seniorengymnastik im Pfarrheim 
 19:30 h Horizont: Probe im Pfarrhaus/Sitzungszimmer 
 19:30 h  Frauengruppe: Probe i.Pfarrheim/Gruppenraum 
Fr 19:30 h Joy&Fun-Chorus: Probe in der Kirche 
 
Tag der Pflege am 18.01.2026 
Herzliche Einladung zum Tag der Pflege am Sonntag, 
den 18. Januar 2026, der gemeinsam vom 
Seniorenzentrum St. Gallus und der Sozialstation St. 
Raphael gestaltet wird.  
Die Sonntagsgottesdienste in den einzelnen Kirchen 
werden durch den Besuch von Mitarbeitenden des 
Seniorenzentrums und der Sozialstation bereichert. Die 
jeweiligen Kollekten werden den Einrichtungen als 
Spende zur Verfügung gestellt.  
 
Gemeindeteamsitzung am 20. Januar 2026 
Am Dienstag, 20.01.2026 findet um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim/Sitzungszimmer die nächste Sitzung des 
Gemeindeteams Zell statt, wozu Sie recht herzlich 
eingeladen sind. Auf der Tagesordnung stehen die 
Öffentliche Frageviertel stunde, Rückblick, Ausblick und 
Verschiedenes.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Für das Gemeindeteam: Brigitte Metzler 

 
 
 
 
 
 
Voranzeige zur Frauenfasend und Pfarrfasend 
 

 
 

 
 
Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen:  
 

im Katholischen Pfarrheim:

Krabbelmäuse: mittwochs 09.30–11.00 Uhr 
Schneckengruppe: donnerstags 09.30–11.00 Uhr 
 

im Evangelischen Gemeindezentrum:

Raupengruppe: dienstags 09.30–11.00 Uhr 

Den Unkostenbeitrag für die Teilnehmerunterlagen von 
10,00 € sind direkt im Kurs zu entrichten. 
 

Den Kurs begleitet P. Irenäus Wojtko OFMConv  
 
Herzliche Einladung zum Gebet für Deutschland! 
Jeden Samstag um 19.00 Uhr beten wir am 
Marienbrunnen vor der Wallfahrtskirche Maria zu den 
Ketten in Zell a. H. den Rosenkranz um Einheit und 
Frieden in der Welt, in unserem Land und in unseren 
Familien zu erbitten. 
Damit wollen wir ein öffentliches Zeichen der Einheit im 
Gebet an jedem Ort setzen. Das Gebet dauert ca. 30 
Min.  
Herzliche Einladung an alle, denen die Zukunft der Welt, 
unseres Landes und unserer Familien ein 
Herzensanliegen ist. 
 

Mehr Informationen dazu gibt es unter: 
www.deutschland-betet-rosenkranz.de  
https://t.me/deutschlandbetet  
 
Kath. Kirchengemeinde St. Symphorian, Zell a. H. 
 
Gottesdienste:  
Alle Gottesdienste vom 17. bis 25. Januar 2026 finden 
Sie unter der Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
 

Termine / Veranstaltungen 
Kath. Kirchengemeinde St. Symphorian, Zell a. H. 

Mo 19:30 h  Kirchenchorprobe im Pfarrheim 
Mi 15:00 h Seniorengymnastik im Pfarrheim 
 19:30 h Horizont: Probe im Pfarrhaus/Sitzungszimmer 
 19:30 h  Frauengruppe: Probe i.Pfarrheim/Gruppenraum 
Fr 19:30 h Joy&Fun-Chorus: Probe in der Kirche 
 
Tag der Pflege am 18.01.2026 
Herzliche Einladung zum Tag der Pflege am Sonntag, 
den 18. Januar 2026, der gemeinsam vom 
Seniorenzentrum St. Gallus und der Sozialstation St. 
Raphael gestaltet wird.  
Die Sonntagsgottesdienste in den einzelnen Kirchen 
werden durch den Besuch von Mitarbeitenden des 
Seniorenzentrums und der Sozialstation bereichert. Die 
jeweiligen Kollekten werden den Einrichtungen als 
Spende zur Verfügung gestellt.  
 
Gemeindeteamsitzung am 20. Januar 2026 
Am Dienstag, 20.01.2026 findet um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim/Sitzungszimmer die nächste Sitzung des 
Gemeindeteams Zell statt, wozu Sie recht herzlich 
eingeladen sind. Auf der Tagesordnung stehen die 
Öffentliche Frageviertel stunde, Rückblick, Ausblick und 
Verschiedenes.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Für das Gemeindeteam: Brigitte Metzler 

 
 
 
 
 
 
Voranzeige zur Frauenfasend und Pfarrfasend 
 

 
 

 
 
Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen:  
 

im Katholischen Pfarrheim:

Krabbelmäuse: mittwochs 09.30–11.00 Uhr 
Schneckengruppe: donnerstags 09.30–11.00 Uhr 
 

im Evangelischen Gemeindezentrum:

Raupengruppe: dienstags 09.30–11.00 Uhr 
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Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Nordrach

Adresse:	 Im Dorf 22, 77787 Nordrach
	 Telefon	 0 78 38 / 9 58 11
	 Fax 	 0 78 38 / 14 65
	 E-Mail: 	 pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro: 	 Sprechzeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen!
	 Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr
	 Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

	 Seelsorgerinnen und Seelsorger
	 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

„Tag der Pflege“
Der „Tag der Pflege“ findet am Sonntag, 18. Januar 2026, in Zell a. H. statt.

Bildungswerk Nordrach
Eltern-Kind-Gruppe „Krabbeldrachen“ sucht Verstärkung 
Jeden Dienstag von 9.15 bis 10.45 Uhr treffen sich Eltern mit ihren 
Kleinkindern im Bürgerhaus Nordrach. Das Treffen findet im Eckraum 
im Bürgerhaus oder bei schönem Wetter im Bürgerpark statt. Singen, 
Fingerspiele, Bewegungslieder, freies Spiel, Basteln, Malen, Hand- 
und Fußabdruck, Aktionen, jeweils passend zur Jahreszeit, werden 
gemeinsam durchgeführt. Die Gruppe freut sich über neue Krabbel-
drachen und lädt herzlich zur Teilnahme ein.
Anmeldung und Information bei Svenja Kremer, Tel. 01707739805.

Seniorengemeinschaft Nordrach
Vortrag „Prävention, Betrugsmaschen an älteren Menschen“
Am Mittwoch, 21. Januar 2026, findet um 14 Uhr im Bürgerhaus 
Nordrach der erste Seniorennachmittag im neuen Jahr statt.
Nach Kaffee und Kuchen wird Erster Hauptkommissar Paul Riehle 
aus Nordrach einen Vortrag halten mit dem Thema „Prävention, Be-
trugsmaschen an älteren Menschen“. Haustürgeschäfte, Trickdieb-
stähle und Kaffeefahrten sind beliebte Möglichkeiten für „schwarze 
Schafe“, um an das Geld anderer Leute zu kommen. Mittlerweise wer-
den ältere Menschen auch mit anderen Tricks konfrontiert, darunter: 
Falsche Polizisten, falsche Bankmitarbeiter, Schockanrufe, Gewinn-

versprechen u. a. Das Thema ist hochaktuell und der Vortrag wird 
helfen, unehrliche Absichten zu erkennen. Die Bewirtung mit Kaffee, 
Kuchen und einem Vesper übernimmt dankenswerterweise die Frau-
engemeinschaft. Alle Seniorinnen und Senioren, aber auch weitere 
Gäste sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.
Im Namen der Vorstandschaft� Herbert Vollmer

Kath. Öffentliche Bücherei im Bürgerhaus  
ist geöffnet:
Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr. 
Sonntag,  von 10.00 – 11.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos!

Eltern-Kind-Gruppe im Bürgerhaus, Eckraum:
Dienstags 09.15 – 10.45 Uhr
Infos bei Svenja Krämer, Tel.: 0170/7739805.

Wir gedenken der Toten der WocheWir gedenken der Toten der Woche

20.01.13 	 Hedwig Holzmann
20.01.16 	 Theresia Falk
21.01.11 	 Zäzilia Spitzmüller
21.01.13 	 Leon Mrozek
21.01.14 	 Else Giebmanns
22.01.10 	 Johanna Huber
23.01.19 	 Elke Haller

Kath. Kirchengemeinde
St. Gallus Oberharmersbach

Adresse:	 Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
	 Telefon	 0 78 37 / 2 33
	 Fax		  0 78 37 / 16 39
	 E-Mail	 pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de 
	 Internet:	www.se-zell.de

Pfarrbüro: 	 Sprechzeiten:	 Mo. 15.30 – 17.30 Uhr
			   Di. und Fr. 9.00 – 11.00 Uhr	

	 Seelsorgerinnen und Seelsorger
	 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Wir gedenken der Toten der WocheWir gedenken der Toten der Woche
18.01.2010	 Berta Schneider geb. Braun
19.01.2004	 Johanna Isenmann geb. Braun
20.01.2012	 Paul Bruder
21.01.2014	 Ulrich Hug
21.01.2019	 Irmgard Mergen geb. Jakobs
22.01.2004	 Raimund Brucher
22.01.2014	 Maria Isenmann geb. Schwarz
22.01.2021	 Blanka Kälble geb. Zimmermann
24.01.2018	 Maria Justina Frey geb. Lehmann

NachrichtenNachrichten

„Tag der Pflege“ – Der „Tag der Pflege“ findet am Sonntag, 

18. Januar 2026, in Zell am Harmersbach statt. 

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Die Bücherei hat sonntags von 10.30 – 11.30 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns über Ihr Kommen.

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 9 Mon. 
– 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Vanessa Schwarz (0170 
9680124) oder Luisa Lehmann (0159 08158326).

Seniorengymnastik:
Mittwoch, 15.00 Uhr, Pfarrzentrum.

Termine / VeranstaltungenTermine / Veranstaltungen
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Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:	 Friedenstraße 28, 77781 Biberach
	 Telefon 07835/3347
	 Fax: 07835/549974
	 E-Mail: pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro: 	 Sprechzeiten:
	 Dienstag 	 9.00 – 11.00 Uhr
	 Donnerstag 	 9.00 – 11.00 Uhr

	 Seelsorgerinnen und Seelsorger
	 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

„Tag der Pflege“
Der „Tag der Pflege“ findet am Sonntag, 18. Januar 2026, in Zell a. H. 
statt. 

Sternsingeraktion 2026 
Biberach – Dankeschön!
Da unsere Sternsingeraktion nicht wie gewohnt stattfinden konn-
te hatten wir in diesem Jahr Segenstütchen in der Kirche zum Mit-
nehmen ausgelegt. Wir freuen uns, dass dieses Angebot von vielen 
Menschen in der Gemeinde wahrgenommen wurde und wir somit 
auch in Biberach unseren Beitrag zur Sternsingeraktion 2026 leisten 
konnten. 
Prinzbach – Dankeschön!
Wir sagen allen Sternsingern, Fahrern, Helfern und dem Vorberei-
tungsteam ein herzliches Dankeschön. Vor allem möchten wir uns 
beim Gasthaus „Kreuz“, dem Gasthaus „Badischer Hof“ sowie der 
„Vesperstube Beck“ für die gastfreundliche Aufnahme unserer Stern-
singer bedanken. 
Den vielen Spendern in Biberach und in Prinzbach für ihre 
großzügigen Gaben ein herzliches Dankeschön! 

Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeindeteams Biberach
am Mittwoch, 21. Januar 2026, um 19.00 Uhr in der Arche Noah.
Für das Gemeindeteam � Erika Rieger

Bitte um Rückgabe der Palmstöcke
Wir bitten um Rückgabe (soweit noch nicht geschehen) der Palmstö-
cke vom letzten Jahr. Die Palmstöcke können im Pfarrbüro in Biber-
ach abgegeben werden. Herzlichen Dank!

Orgelkonzert – Junger Orgelvirtuose 
spielt in Biberach
Erleben Sie die Klangfülle der Bibe-
racher Klais-Orgel bei einem hoch-
karätigen Orgelkonzert des jun-
gen Künstlers Nikita Morozov am 
Sonntag, den 25. Januar 2026, 
um 17.00 Uhr in der St. Blasius 
Kirche in Biberach. 
Nikita Morozov, geboren 1997 in 
Moskau, verfügt über ein abge-
schlossenes Klavier- und Orgel-
studium an der Kindermusikschule 

Ivanov — Kramskoy in Moskau. Im Jahr 2017 beendete er sein Orgel-
studium an der Akademischen Musikhochschule des Moskauer Staat-
lichen Tschaikowsky-Konservatoriums.
In den Jahren 2018 - 2022 studierte er am Moskauer Staatlichen 
Tschaikowsky-Konservatorium bei Professor Lyubov Shishkhanova 
und setzt nun sein Studium an der Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst in Stuttgart bei Vincent Bernhardt fort. Er nahm an 
verschiedenen Meisterkursen bei Professor Gunther Rost u. a. teil.
Regelmäßig trat er bei Konzerten der Orgelabteilung des Konservato-
riums auf; spielte nicht nur bei Solokonzerten in Europa und Israel, 
sondern wirkte auch bei diversen Veranstaltungen mit Orchester und 

Chor mit. Sein Repertoire umfasst Werke vom Barock bis zur Moder-
ne. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

„Entsäuern und Entschlacken“ 
Die Übersäuerung des Körpers ist ein Thema, das 
viele Menschen beschäftigt. Müdigkeit, Haaraus-
fall, ein geschwächtes Immunsystem und diverse 
Krankheiten können die Folge von Übersäuerung 
sein. Doch was kann man tun, um seinen Körper 
wieder ins Gleichgewicht zu bringen?
Der Kurs „Entsäuern und Entschlacken“ unter der Leitung von Er-
nährungsberaterin Gabriele Mühl führt in das Thema des Säure-Ba-
sen-Haushaltes ein. Schon wenige Tage basenreiche Ernährung mit 
viel Obst, Gemüse, Salaten, Kräutern und Kartoffeln führen zu einem 
besseren Wohlbefinden, mehr Energie und einer positiveren Stim-
mung. Insgesamt trifft sich die Gruppe an vier Terminen.
Kursabende: 25.02., 02.03., 03.03. und 05.03.2026 jeweils um 19.00 
Uhr. Kursraum: Arche Noah, Biberach. 
Nähere Informationen und Anmeldung über: Frau Erika Rieger, Tel. 
07835/8493.� Kath. Bildungswerk Biberach/Prinzbach

Besuch unserer Partnergemeinde aus Rositz – 
Übernachtungsmöglichkeiten gesucht!
Gerne möchten wir Sie heute schon darüber informieren, dass wir 
vom 14. – 17. Mai 2026 Besuch aus unserer Partnergemeinde aus Ro-
sitz erwarten. Wir freuen uns sehr, dass diese besondere Verbindung 
seit vielen Jahren besteht. 
Wir erwarten bis zu 20 Personen und würden uns freuen, wenn Sie 
sich bei uns melden, wenn Sie eine Übernachtungsmöglichkeit für 
unsere Gäste anbieten können. (Tel. 07835/8493, Erika Rieger).

Wir suchen Lektor*innen und Kommunionhelfer 
*innen für die Gemeinde St. Blasius, Biberach
Unsere Gemeinde St. Blasius, Biberach 
ist dringend auf der Suche nach enga-
gierten Menschen, die sich in den Got-
tesdiensten einbringen möchten. 
Was machen Lektor*innen eigent-
lich?
Lektor*innen tragen in der Messe zur 
Verkündigung des Wortes Gottes bei: Sie 
lesen die Lesungen (in der Regel die erste Lesung) und sprechen die 
Fürbitten.
Und welche Aufgaben haben Kommunionhelfer*innen?
Kommunionhelfer*innen unterstützen den Priester oder Diakon 
beim Austeilen der Heiligen Kommunion. Sie verteilen den Leib und/
oder das Blut Christi während der Eucharistiefeier. 
Für den Lektorendienst ist keine Schulung erforderlich. Wer den 
Dienst als Kommunionhelfer*in übernehmen möchte, kann an einer 
vorbereitenden Schulung teilnehmen.
Haben Sie Interesse, unsere Gottesdienste aktiv mitzugestalten? 
Dann melden Sie sich gerne per E-Mail bei rieger.erika@gmx.de.
Wir freuen uns über jede helfende Hand!

Einladung zum Seniorennachmittag „FORUM älter werden“ in Biberach 
 

„Lasst uns das neue Jahr begrüßen“ 
 
Wir treffen uns am Dienstag, den 13. Januar 2026 ab 14.00 Uhr im 
Nachbarschaftshaus am Sportplatz 3b in Biberach.  
 
Das Team „FORUM älter werden“ 
 
 
Orgelkonzert - Junger Orgelvirtuose spielt in Biberach 
 

Erleben Sie die Klangfülle der Biberacher Klais-Orgel bei 
einem hochkarätigen Orgelkonzert des jungen Künstlers 
Nikita Morozov am Sonntag, den 25. Januar 2026 um 
17.00 Uhr in der St. Blasius Kirche in Biberach.  
 
Nikita Morozov, geboren 1997 in Moskau, verfügt über ein 
abgeschlossenes Klavier- und Orgelstudium an der 
Kindermusikschule Ivanov — Kramskoy in Moskau. Im 
Jahr 2017 beendete er sein Orgelstudium an der 
Akademischen Musikhochschule des Moskauer 
Staatlichen Tschaikowsky-Konservatoriums. 
In den Jahren 2018 - 2022 studierte er am Moskauer 
Staatlichen Tschaikowsky-Konservatorium bei Professor 
Lyubov Shishkhanova und setzt nun sein Studium an der 

Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Stuttgart bei Vincent Bernhardt fort. Er nahm 
an verschiedenen Meisterkursen bei Professor Gunther Rost u. a. teil. 
Regelmäßig trat er bei Konzerten der Orgelabteilung des Konservatoriums auf; spielte nicht 
nur bei Solokonzerten in Europa und Israel, sondern wirkte auch bei diversen Veranstaltungen 
mit Orchester und Chor mit. Sein Repertoire umfasst Werke vom Barock bis zur Moderne. 
 
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
 
 
„Entsäuern und Entschlacken“  
 
Die Übersäuerung des Körpers ist ein Thema, das viele Menschen 
beschäftigt. Müdigkeit, Haarausfall, ein geschwächtes Immunsystem 
und diverse Krankheiten können die Folge von Übersäuerung sein. 
Doch was kann man tun, um seinen Körper wieder ins Gleichgewicht 
zu bringen? 
Der Kurs „Entsäuern und Entschlacken“ unter der Leitung von Ernährungsberaterin Gabriele 
Mühl führt in das Thema des Säure-Basen-Haushaltes ein. Schon wenige Tage basenreiche 
Ernährung mit viel Obst, Gemüse, Salaten, Kräutern und Kartoffeln führen zu einem besseren 
Wohlbefinden, mehr Energie und einer positiveren Stimmung.  
Insgesamt trifft sich die Gruppe an vier Terminen. 
 
Kursabende:  25.02., 02.03., 03.03. und 05.03.2026 jeweils um 19.00 Uhr 
Kursraum:  Arche Noah, Biberach 
 
Nähere Informationen und Anmeldung über: Frau Erika Rieger, Tel. 07835/8493 
 
Kath. Bildungswerk Biberach/Prinzbach 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeindeteams Biberach 
 
am Mittwoch, 21. Januar 2026 um 19.00 Uhr in der Arche Noah 
 
Für das Gemeindeteam 
Erika Rieger 
 
 
Wir suchen Lektor*innen und Kommunionhelfer*innen für die Gemeinde St. Blasius, 
Biberach 
 
Unsere Gemeinde St. Blasius, Biberach ist dringend auf der Suche 
nach engagierten Menschen, die sich in den Gottesdiensten 
einbringen möchten.

Was machen Lektor*innen eigentlich?

Lektor*innen tragen in der Messe zur Verkündigung des Wortes 
Gottes bei: Sie lesen die Lesungen (in der Regel die erste Lesung) 
und sprechen die Fürbitten.

Und welche Aufgaben haben Kommunionhelfer*innen?
Kommunionhelfer*innen unterstützen den Priester oder Diakon beim Austeilen der Heiligen 
Kommunion. Sie verteilen den Leib und/oder das Blut Christi während der Eucharistiefeier.

Für den Lektorendienst ist keine Schulung erforderlich. Wer den Dienst als Kommunionhelfer*in 
übernehmen möchte, kann an einer vorbereitenden Schulung teilnehmen.

Haben Sie Interesse, unsere Gottesdienste aktiv mitzugestalten? Dann melden Sie sich gerne per
E-Mail bei rieger.erika@gmx.de.

Wir freuen uns über jede helfende Hand!

Komm, sing mit uns im Kinderchor in Biberach!  
 
Der Kinderchor „KiKiBi“ singt seit mehr als 20 Jahren kirchliche und 
weltliche Lieder mit Kindern im Alter von 4 bis ca. 12 Jahren. Diese 
kommen aus Biberach und umliegenden Gemeinden. Wir haben Freude am 
Singen und Bewegen, was wir in Gottesdiensten und anderen Festen 
zeigen.  
 
!!! NEU !!! 
Du bist 8 Jahre alt und hast Lust auf noch mehr neue Lieder in verschiedenen Sprachen 
oder auch mit Rhythmus? Du magst Musical-Geschichten? Dann bist du bei uns genau 
richtig! Denn ab dem 14. Januar 2026 gibt es bei uns eine Gruppe extra für „Die Großen“. 
 
Probetermine immer mittwochs im Chorsaal unter der Kirche in Biberach: 
Für Kinder im Alter von 4 bis 8 Jahren: 16.15 – 17.15 Uhr 
Für Kinder im Alter ab 8 Jahren: 17.30 – 18.30 Uhr 
 
Hat dein Kind Lust mitzumachen oder hast du selbst Lust, uns zu unterstützen?  
Dann melde dich gerne bei uns: 
Sonja 0175 93 93 344 oder Ilka 0152 29 22 15 22 
 

Bitte beachten Sie auch die Rubrik: 
„Informationen, Termine und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.“ 
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Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeindeteams Biberach 
 
am Mittwoch, 21. Januar 2026 um 19.00 Uhr in der Arche Noah 
 
Für das Gemeindeteam 
Erika Rieger 
 
 
Wir suchen Lektor*innen und Kommunionhelfer*innen für die Gemeinde St. Blasius, 
Biberach 
 
Unsere Gemeinde St. Blasius, Biberach ist dringend auf der Suche 
nach engagierten Menschen, die sich in den Gottesdiensten 
einbringen möchten.

Was machen Lektor*innen eigentlich?

Lektor*innen tragen in der Messe zur Verkündigung des Wortes 
Gottes bei: Sie lesen die Lesungen (in der Regel die erste Lesung) 
und sprechen die Fürbitten.

Und welche Aufgaben haben Kommunionhelfer*innen?
Kommunionhelfer*innen unterstützen den Priester oder Diakon beim Austeilen der Heiligen 
Kommunion. Sie verteilen den Leib und/oder das Blut Christi während der Eucharistiefeier.

Für den Lektorendienst ist keine Schulung erforderlich. Wer den Dienst als Kommunionhelfer*in 
übernehmen möchte, kann an einer vorbereitenden Schulung teilnehmen.

Haben Sie Interesse, unsere Gottesdienste aktiv mitzugestalten? Dann melden Sie sich gerne per
E-Mail bei rieger.erika@gmx.de.

Wir freuen uns über jede helfende Hand!

Komm, sing mit uns im Kinderchor in Biberach!  
 
Der Kinderchor „KiKiBi“ singt seit mehr als 20 Jahren kirchliche und 
weltliche Lieder mit Kindern im Alter von 4 bis ca. 12 Jahren. Diese 
kommen aus Biberach und umliegenden Gemeinden. Wir haben Freude am 
Singen und Bewegen, was wir in Gottesdiensten und anderen Festen 
zeigen.  
 
!!! NEU !!! 
Du bist 8 Jahre alt und hast Lust auf noch mehr neue Lieder in verschiedenen Sprachen 
oder auch mit Rhythmus? Du magst Musical-Geschichten? Dann bist du bei uns genau 
richtig! Denn ab dem 14. Januar 2026 gibt es bei uns eine Gruppe extra für „Die Großen“. 
 
Probetermine immer mittwochs im Chorsaal unter der Kirche in Biberach: 
Für Kinder im Alter von 4 bis 8 Jahren: 16.15 – 17.15 Uhr 
Für Kinder im Alter ab 8 Jahren: 17.30 – 18.30 Uhr 
 
Hat dein Kind Lust mitzumachen oder hast du selbst Lust, uns zu unterstützen?  
Dann melde dich gerne bei uns: 
Sonja 0175 93 93 344 oder Ilka 0152 29 22 15 22 
 

Bitte beachten Sie auch die Rubrik: 
„Informationen, Termine und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.“ 
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Komm, sing mit uns im Kinderchor in Biberach!
Der Kinderchor „KiKiBi“ singt seit mehr als 20 Jahren 
kirchliche und weltliche Lieder mit Kindern im Alter 
von 4 bis ca. 12 Jahren. Diese kommen aus Biberach 
und umliegenden Gemeinden. Wir haben Freude am 
Singen und Bewegen, was wir in Gottesdiensten und 
anderen Festen zeigen. 
!!! NEU !!!
Du bist 8 Jahre alt und hast Lust auf noch mehr neue Lieder in ver-
schiedenen Sprachen oder auch mit Rhythmus? Du magst Musical-

Geschichten? Dann bist du bei uns genau richtig! Seit diesem Jahr 
gibt es bei uns eine Gruppe extra für „Die Großen“.
Probetermine immer mittwochs im Chorsaal unter der Kirche in Bi-
berach:
Für Kinder im Alter von 4 bis 8 Jahren: 16.15 – 17.15 Uhr
Für Kinder im Alter ab 8 Jahren: 17.30 – 18.30 Uhr
Hat dein Kind Lust mitzumachen oder hast du selbst Lust, uns zu 
unterstützen? 
Dann melde dich gerne bei uns:
Sonja 0175 93 93 344 oder Ilka 0152 29 22 15 22.

Evang. Kirchengemeinde 
Zell a.H.

Pfarrbüro: 	 Kirchstraße 14 E, 77736 Zell a.H.
Pfarrer: 	 Benedikt Mangold
Sekretärin: 	 Kerstin Räpple
Telefon: 	 07835–3083
E-Mail: 	 evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage: 	 www.eki-zell.de
Unsere Sprechzeiten:
	� Dienstags u. mittwochs von 8.30 bis 12.30 Uhr, 

freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr  
im neuen Gemeindezentrum!

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht  
auf dem Anrufbeantworter und rufen baldmöglichst zurück.

Wochenspruch:
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade.“ | Joh 1,16

Weihnachten geht weiter 
Das große Fest ist zwar zu Ende, aber die gute Nachricht 
von Weihnachten gilt das ganze Jahr. Das kann man auch 
jetzt noch feiern. Nach der Begegnung an der Krippe sind 

die Hirten verändert. Sie erzählen allen, was sie erlebt ha-
ben. 

Und die Botschaft breitet sich aus. Von den Hirten, über die 
Apostel und die ersten Christen; über viele viele Generatio-
nen bis in unsere Häuser. Vielleicht gelingt es ja auch unter 
dem Jahr, sich an die Weihnachtsfreude zu erinnern, sich 
davon anstecken zu lassen und sie weiterzugeben. 

Freitag, 16. Januar, 15 Uhr bis 16.30 Uhr:
Kids -Treff zum Thema: „Alles neu – wenn’s golden glitzert“
Wir laden alle Kinder von 5 bis 12 Jahren herzlich ein zum Kids-Treff 
im Evangelischen Gemeindezentrum in der Kirchstraße 14 E in Zell.
Was hat eine Rettungsdecke mit Gottes Liebe zu tun? Ihr dürft auf 
diese Geschichte gespannt sein! Wir basteln, spielen....
Wir bitten um Anmeldung über unsere Homepage (eki-zell.de) –  
man darf aber gerne auch spontan vorbeikommen!
Das Team Bärbel Beck, Christina Fleischer und Nele Scholl freut sich 
auf viele Kinder
Freitag, 16. Januar, 18 Uhr:
Konfirmandentreff im Gemeindezentrum. Auch Angehörige 
sind zu diesem besonderen Abend herzlich eingeladen! 
Der ökumenische Singkreis „Fermate“ trifft sich freitags, nach Ab-
sprache, ab 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche bzw. im Gemein-
dezentrum
Sonntag, 18. Januar, 10 Uhr: Gottesdienst mit Amtseinführung 
des neuen Kirchengemeinderates sowie Verabschiedung des 
ehemaligen Rates und Gottesdienst zum Tag zum Tag der Pfle-
ge im Gemeindezentrum (Pfarrer Mangold).
Wir möchten Sie gerne am Sonntag, den 18. Januar, zum Tag der Pfle-
ge einladen. 
Der Tag der Pflege ist eine Veranstaltung der in kirchlicher Träger-
schaft befindlichen Einrichtungen Seniorenzentrum St. Gallus und 

Sozialstation St. Raphael. Er dient dazu, die Einrichtungen vorzu-
stellen, das Interesse wach zu halten und einen niedrigschwelligen 
Zugang zu schaffen. Das gesellige Beisammensein an diesem Tag er-
freut sich seit vielen Jahren großer Beliebtheit in der Bevölkerung. 
Die Sonntagsgottesdienste der Kirchengemeinden werden durch den 
Besuch von Mitarbeitenden des Seniorenzentrums und der Sozialsta-
tion bereichert. Die jeweiligen Kollekten werden den Einrichtungen 
als Spende zur Verfügung gestellt. 
Ab 14 Uhr präsentieren sich die verschiedenen Dienste der Sozial-
station in der Fabrikstr. 3 in Zell am Harmersbach. Die Leiter-/innen 
der Dienste stehen dort für Gespräche und qualifizierte Auskünfte 
zur Verfügung. 
Im Kultur- und Vereinszentrum Zell a.H. wird zeitgleich mit Kaffee, 
Kuchen und kalten Getränken bewirtet. Ab 14.30 Uhr werden die Ori-
ginal Geroldsecker Musikanten aufspielen. 
Die Veranstaltung endet gegen 17 Uhr. Die Organisation und Gestal-
tung erfolgt durch den Arbeitskreis Pflege der kirchlichen Trägerge-
meinden und den Mitarbeitenden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bedanken uns für Ihre Unter-
stützung. 

Mittwoch, 21. Januar, 16 Uhr bis 17.30 Uhr: Konfirmandentref-
fen im Gemeindezentrum. 

Freitag, 23. Januar, 15 Uhr: Seniorengymnastik im Gemeindezen-
trum.

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt die Bevölkerung recht herzlich zum Gottes-
dienst am Sonntag, 25. Januar 2026, um 10 Uhr im Kultur- und Vereins

zentrum – kleinen Saal, ein. Nähere Informationen bei Elke Baumann 
(Tel. 07835/1884), www.gemeinde-jesu-zell.de.




